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SAUDI-ARABIEN: Regierung gegen
Herabwürdigung von Juden und
Christen

Saudi-Arabien geht gegen die Herabwürdigung von
Juden und Christen in Schulbüchern und Moscheen
vor. So soll die Darstellung von Nicht-Muslimen als
„Schweine“ und „Affen“ aus den Schulbüchern des
Königreichs entfernt werden.

Saudischen Beamten zufolge geschieht dies im Zuge
einer Kampagne von Kronprinz Mohammed bin Sal-
man, die Extremismus im Bildungssystem bekämpfen
soll. Auch inMoscheen sind solche Aussagen nun ver-
boten. Saudi-Arabien gilt als Zentrum des Islams und
die Freitagspredigten vieler saudischer Imame wer-
den weltweit im Fernsehen und Internet übertragen.
Die Aufnahme diplomatischer Beziehungen mit dem
Judenstaat lehnt das Königreich jedoch ab, solange
Israels Konflikt mit den Palästinensern nicht beige-
legt ist. Einer im August veröffentlichten Meinungs-
umfrage zufolge unterstützen nur 9% der saudischen
Bevölkerung private oder geschäftliche Kontakte mit
Israel.

„Teil des Normalisierungsprozesses aller Golfstaaten
ist, zunächst die Beziehungen zwischen Muslimen
und Juden zu verbessern und anschließend offen über
[Beziehungen mit] Israel zu diskutieren“, sagte Marc
Schneier, ein US-amerikanischer Rabbiner, der Kon-
takte zu Regierungen in der Region unterhält.

Quelle: ICEJ – Nachrichten, 20.9.2020

IRAK: Premierminister lädt Christen zur
Rückkehr ein
Am 9. August rief der irakische Premierminister Mus-
tafa Al-Kadhimi die irakischen Christen zur Rückkehr
in ihr Heimatland auf.

Er verkündete, dass „…der Irak ein Land für jeden ist,
und Christen sind die ursprünglichen Kinder des Lan-
des. Wir meinen es ernst, wenn wir sagen, dass wir
unseren christlichen Familien Unterstützung anbie-
ten, wenn sie zurückkehren und ihre Probleme lösen
wollen. Iraker aus allen möglichen Kulten sehnen
sich nach einem neuen Irak, der an Frieden glaubt und
Gewalt ablehnt.“

Al-Kadhimi brachte diese Hoffnungen gegenüber
dem Patriarchen der Chaldäisch-Katholischen Kir-
che, Louis Raphael I Sako, zum Ausdruck, sowie ge-
genüber einigen anderen Bischöfen aus dem Irak, die
um Unterstützung gebeten hatten.

Die christliche Bevölkerung im Irak ist von 1,5 Millio-
nen im Jahr 2003 auf weniger als 120‘000 Personen
heute geschrumpft.

Als der Daish/ISIS im Sommer 2014 Mosul und die
Ebenen von Ninive eroberten und die gesamte christ-
liche Bevölkerung dieser Region vertrieb, war die Zer-
störung so groß, dass viele befürchteten, die
Gemeinschaft würde sich nie wieder davon erholen.
Nach der Vertreibung der ISIS Ende 2016 begannen die
Glaubenden, zurückzukehren.

In Karakosch, der größten christlichen Stadt, ist die
Hälfte der Christen zurückgekehrt. Dabei erhielten
sie Unterstützung von Organisationen wie „Aid to the
Church in Need” (übersetzt: Hilfe für die Kirche in
Not).

Dennoch haben sie mit großen Problemen zu kämp-
fen, unter anderem mit mangelnder Sicherheit und
Bedrohungen.

Quelle: International Christian Concern

LIBANON: „Der Heilige Geist sagte:
‚Geht nach Hause!‘“
Eine „Ahnung vom Heiligen Geist“ brachte einen liba-
nesischen Pastor dazu, am 4. August alle nach Hause
zu schicken. Kurz darauf schlug die verheerende Ex-
plosion Beirut – und viele blieben verschont.

Pastor Said Deeb von der „Life Center Church“ (Le-
benszentrum) in Beirut sagt, er habe ein seltsames
Gefühl gehabt – eine Mischung aus Angst, Wut und
Traurigkeit, und es habe ihn zutiefst erschüttert.

Er betetemit seinen Mitarbeitern, wurde es aber nicht
los, dieses Gefühl, dass etwas Schlimmes passieren
würde. „Ich wurde barsch und sagte allen: ‚Geht nach
Hause, wir machen zu!‘“

Die Leute erwiderten: „Was ist los? Wir sind weit her-
gekommen, wir haben eine Besprechung, wir kochen
für die Suppenküche, die Leute kommen und wollen
essen!“ Ich antwortete: „Ich weiß nicht, warum, aber
schaltet den Computer aus, stellt alles in den Kühl-
schrank, und bitte geht nach Hause. Kommt am Sonn-
tag wieder.“

Es waren 34 Leute da, und Pastor Deeb schickte sie
einfach heim. Auch die Kinderstunden und Bibelclubs
sagte er ab. „Es war, als ob der Heilige Geist sagte:
‚Geht! Geht! Geht! Geht! Geht!‘

Meine Mitarbeiter dachten, ich hätte den Verstand
verloren. Sie wussten nicht, und ich wusste auch
nicht, dass es das Drängen des Heiligen Geistes war.“

Die „Life Center Church“ Beirut ist etwa zwei Kilome-
ter vom Ort der Explosion entfernt. Diese zerstörte
Fenster und Türen des 4’000 Quadratmeter großen Ge-
meindehauses und es hätte sicherlich Menschenle-
ben gekostet, wenn jemand dort gewesen wäre.

Nach dem Unglück war die Kirche schnell zur Stelle,
um Nothilfe zu leisten – und vielen zu essen zu geben.

Quelle: Said Deeb, CBN

NEUES AUS ALLER WELT

Foto: Pexels
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NEUES AUS DER GEMEINDE

OKTOBER 2020
Fr, 02.10. 18.00h-21.00h: Prayer Room (Go�esdienstraum)
So, 04.10. Go�esdienste - abgesagt (Videobotscha�)
Mi, 07.10. 09.30h: Gebet (Seminarraum nebenan)
Fr, 09.10. 09.00h-12.00h: Mü�er-Frühstück (bi�e bei Babsi Höfer anmelden!)

18.00h-21.00h: Prayer Room (Go�esdienstraum)
So, 11.10. 09.30h-10.30h: Go�esdienst 1

11.00h-12.00h: Go�esdienst 2
Ab 13:00h Verabschiedung von Daniel Lon am Pyhrahof (im Freien)

Mi, 14.10. 09.30h: Gebet (Seminarraum nebenan)
Fr, 16.10. 18.00h-21.00h: Prayer Room (Go�esdienstraum)
So, 18.10. 09.30h-10.30h: Go�esdienst 1

11.00h-12.00h: Go�esdienst 2
Mi, 21.10. 09.30h: Gebet (Seminarraum nebenan)
Fr, 23.10. 09.00h-12.00h: Mü�er-Frühstück (bi�e bei Babsi Höfer anmelden!)

18.00h-21.00h: Prayer Room (Go�esdienstraum)
Sa, 24.10. 10.00h-18.00h: Leiterscha�sseminar (1. Teil)
So, 25.10. 09.30h-10.30h: Go�esdienst 1

11.00h-12.00h: Go�esdienst 2
Mi, 28.10. 09.30h: Gebet (Seminarraum nebenan)
Fr, 30.10. 19.00h: Vortrag von Andreas Onea (Paralympic Schwimmer) - abgesagt

sta� dessen Live-Stream: h�ps://youtu.be/V3tGNiXiBa0
18.00h-21.00h: Prayer Room (Go�esdienstraum)

Sa, 31.10. 10.00h-12.00h: Heilungsräume in Ordina�on Dr. Baumgartner (mit Voranmeldung!)
Jeden Sonntag18.00h: Gebet Israel/Österreich/Ebenezer;
(Hannelore Brak, Augasse 50, 2620 Neunkirchen, Tel.: 0664-4250091)

VORSCHAU
Mi, 04.11. 19.00h: Prophe�sche Zurüstung
Sa, 14.11. KEIN Gemeindejubiläum (auf nächstes Jahr verschoben)
Sa, 28.11. 10.00h-18.00h: Leiterscha�sseminar (2. Teil)

2021:
Sa, 16.01. 10.00h-18.00h: Leiterscha�sseminar (3. Teil)
08. -11.4. Prophe�sche Konferenz mit Isabel Allum (muss noch bestä�gt werden)
29.-30. 05. Heilungswochenende mit Dr. Arne Elsen
18.-23. 07. Gemeindefreizeit in Altenmarkt

DAS NEUE SCHULJAHR HAT BEGONNEN
Wir begrüßen alte und neue Gesichter und freuen uns auf
ein spannendes Schuljahr.

Wir danken unseren Unterstützern für ihr Gebet und die
finanziellen Gaben. Gemeinsam werden wir die
besonderen Herausforderungen dieses Jahres meistern.

Mehr Infos über die UNITAS Lernwerkstatt finden Sie auf
unserer Homepage:www.unitas.at

TERMINE

Sind Sie krank oder seelisch in Not?
Wir beten gerne für Sie um Heilung.

Wir sind Christen aus verschiedenen Konfessionen,
die der Glaube verbindet, dass Jesus auch heute heilt
und jeden mit seiner Liebe berühren möchte.

Wir freuen uns, wenn Sie unser Angebot in Anspruch
nehmen - unabhängig von Ihrer Konfessions- oder
Religionszugehörigkeit.

ORT:
CHRISTLICHE HEILUNGSRÄUME WIENER NEUSTADT

Hubertusgasse 27c, 2700 Wiener Neustadt

Nächste TERMINE:
31.10.2020 | 28.11.2020

von 10:00h bis 12:00h mit Voranmeldung

Bitte melden Sie sich während der Ordinationszeiten
(Mo, Di, Fr, 8.00-13.00h, Mi 14.00-19.00h) für einen Ter-
min an: Tel. Nr. 0677-63046602

Planen Sie bitte einen Aufenthalt von ca. einer Stun-
de ein.

Wichtig: Die Gebetsräume befinden sich im 1. Stock. Soll-
ten Sie an einer Gehbehinderung leiden, teilen Sie uns dies
bitte bei der Anmeldung mit.

NEUES AUS DER
UNITAS LERNWERKSTATT

CHRISTLICHE HEILUNGSRÄUME

https://youtu.be/V3tGNiXiBa0

